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Für Bigi in Liebe und Dankbarkeit (ohne die kreative und unermüd-
liche Arbeit meiner Frau gäbe es weder unsere www.sonnenseite.com 
noch dieses Buch) und für Hermann Scheer, den wichtigsten Solar-
politiker der Welt in größter Hochachtung. Niemand sonst hat das 
Evangelium der Sonne so klar erkannt und überzeugend beschrieben 
wie er. Bigi Alt und Hermann Scheer: zwei leuchtende Stimmen der 
solaren Weltrevolution, die mich inspiriert haben. Danke!

„Er, Abba, lässt seine Sonne aufgehen über Gute und Böse. 
Er, Abba, lässt seinen Regen fallen über Gerechte und über 
Ungerechte.“ 

(Matthäus 5,45 Jesus, rückübersetzt aus 
seiner aramäischen Muttersprache)

Eine der größten Photovoltaikanlagen der Welt steht in Abu Dhabi – sie soll 

bis 2030 viermal so groß sein.
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Für sorgfältiges, kluges und hilfreiches Redigieren danke ich dem 
Lektor des Herder-Verlags Dr. German Neundorfer von Herzen. 
Dieses Buch lebt auch vom Grundvertrauen zwischen Lektor und 
Autor.
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I. Der solare Reichtum

1. Die Sonne gehört allen – die Botschaft des Jahr-
hunderts

Das Jahr 2025 begann für die globale Energiewende mit drei Pau-
kenschlägen. Erster Paukenschlag: Unter Präsident Trump traten 
die USA zum zweiten Mal aus dem Pariser Klimaabkommen aus, 
aber die 27 EU-Staaten – zweiter Paukenschlag – sind bei der Ener-
giewende auf gutem Weg, meldete die Denkfabrik Ember Energy.

In der EU hat die Solarenergie erstmals die Kohle überholt. 
Auch der Anteil von Strom aus Gas sei im fünften Jahr in Folge 
zurückgegangen. Die Energie aus fossilen Quellen sank auf „histo-
rische Tiefstände“ berichtete Ember: „Fossile Brennstoffe verlieren 
ihren Einfluss auf die Energieversorgung der EU … Zu Beginn des 
europäischen Green Deals im Jahr 2019 dachten nur wenige, dass 
die Energiewende der EU dort sein könnte, wo sie heute ist. Wind 
und Sonne drängen Kohle an den Rand und zwingen Gas in einen 
strukturellen Niedergang.“

Dritter Paukenschlag: Die beiden Milliardenvölker China und 
Indien melden ständig neue Rekordzahlen bei Ausbau der erneu-
erbaren Energien. Es ist gut zu erleben, dass Trumps verantwor-
tungslose Energiepolitik vollständig an der Realität der globalen 
Entwicklung vorbeigeht. Den Wettkampf um den Export von zu-
kunftsfähigen Energietechnologien werden diejenigen gewinnen, 
die nicht auf den Export von Kohle und Gas setzen, sondern auf 
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Solarenergie, Windkraft, E-Autos und grünen Wasserstoff und die-
se auch noch exportieren. 

Weltpolitisch könnte sich ein neues Klimabündnis zwischen der 
EU sowie China und Indien bilden. Trumps Energiepolitik geht 
vollständig an der Realität des Jahres 2025 vorbei. Diese Realität 
zeigt ganz eindeutig in Richtung einer solaren Weltrevolution. Am 
meisten gefährdet ist die zuvor unter Präsident Biden grünende 
US-Wirtschaft. Das Rein-Raus-Rein-Raus der USA in das globale 
Klimaabkommen ist eine diplomatische und politische Blamage für 
die Regierung Trump. Und die Renaissance der Atomkraft bleibt 
ein Wunschtraum. Hauptsächlich, weil die grünen Energien be-
reits unschlagbar preiswert sind und mehr Sicherheit bieten. Die 
Solarenergie ist schon heute die billigste Energiequelle aller Zeiten. 
Wenn die Branche so weiterwächst, kann sie bald den gesamten 
Strommarkt der Welt decken und Milliarden Menschen mit preis-
werter Energie versorgen. Weltweit wächst die Solarenergie expo-
nentiell.

Drei aufsehenerregende Paukenschläge gab es Anfang 2025 
auch in Deutschland für die Energiewende: Der 1. Januar 2025 
lieferte 125 Prozent grünen Strom, also mehr Strom als hierzulande 
an diesem Tag insgesamt verbraucht wurde. Und Schleswig-Hol-
stein produzierte im Jahr zuvor bereits doppelt so viel grünen Strom 
wie das nördliche Bundesland insgesamt verbrauchte, was natürlich 
ein großer wirtschaftlicher Erfolg ist, denn Schleswig-Holstein ver-
dient gutes Geld durch den Export von grünem Strom.

Die große Überraschung für den Klimaschutz aber kam mit der 
neuen Bundesregierung aus CDU/CSU und SPD: Sie hat bei ihren 
Koalitionsverhandlungen den Grünen ein unerwartetes großes Zu-
geständnis gemacht und 100 Milliarden Euro für den Klimaschutz 
zugesagt. Der früheren Ampelregierung, an der die Grünen betei-
ligt waren, fehlte dieses Geld. Außerdem soll der Klimaschutz in die 
Verfassung kommen. Ohne diese Zugeständnisse an die Grünen 
wäre Friedrich Merz nicht Bundeskanzler geworden. 
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Diese solare Revolution ist unblutig, es fällt kein Schuss, und 
keine Barrikaden werden gestürmt. Solaranlagen, Windräder, grü-
ner Wasserstoff und Stromspeicher sind ihre Waffen. Ist das schon 
der Start in die solare Weltrevolution?

Ganz so einfach ist die Energiewende nicht, aber doch sind die 
genannten Erfolge ein Zeichen dafür, dass der Titel dieses Buchs 
eine in absehbarer Zeit realisierbare Vision zeigt. In den Jahren 
2023 und 2024 wurden hierzulande je über eine Million Solar-
anlagen installiert. Deutschland ist auf dem besten Weg zur hun-
dertprozentigen Energiewende. Diese Entwicklung ist ökonomisch 
und ökologisch von großem Vorteil, aber auch friedenspolitisch, 
denn erneuerbare Energien machen uns unabhängig und frei. Das 
wichtigste Argument für die solare Weltrevolution: Sonnenenergie 
ist der Garant des Lebens auf unserem Planeten.

Deutschland hat 2024 seine nationalen Klimaschutzziele dank 
der erneuerbaren Energien erreicht. Auch global nimmt die Ener-
giewende Fahrt auf. Die solare Weltrevolution ist nicht mehr um-
kehrbar. Das will dieses Buch zeigen.

Auch die Kriege der letzten zwei Jahrhunderte stellen uns vor 
diese Alternative: „Kriege um Öl oder Frieden durch die Sonne“.

Das Buch mit diesem Titel schrieb ich 2003 zu Beginn des Irak-
Kriegs. Er war ein Krieg um Öl. Alle anderen Begründungen der USA 
waren erstunken und erlogen. Um die Sonne kann kein Mensch je 
einen Krieg führen. Sie hat einen Sicherheitsabstand zu unserer Erde 
von 150 Millionen Kilometern. Da kommt nie jemand ran. Und sie 
schickt uns jeden Augenblick unseres Hierseins 15  000-mal mehr 
Energie als zurzeit alle acht Milliarden Menschen verbrauchen. Das 
macht sie klimaverträglich, kostenlos, und zwar noch für einige Mil-
liarden Jahre. Deshalb geht die EU im Februar 2025 in einem „Clean 
Industrial Deal“ davon aus, dass durch die grüne Transformation je-
des Jahr bis zu 260 Milliarden Euro eingespart werden können.1

Die Sonne gehört allen. Sie ist nicht monopolisierbar. Es gibt zu 
unserem Glück keine RWE-Sonne, keine E.ON-Sonne, keine Aral-
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Sonne und auch keine Shell-Sonne. Und es gibt keine Putin-Sonne. 
Das war schon vor 2000 Jahren die große Erkenntnis des wunderba-
ren jungen Mannes aus Nazareth, der in seiner Bergpredigt sagte: „Die 
Sonne unseres himmlischen Vaters scheint für alle.“ Es ist das größ-
te Friedensversprechen aller Zeiten. Da kommt kein Kriegsherr und 
kein sonstiger Gauner jemals ran. Es gibt nur unser aller Sonne. Die 
nahezu unerschöpfliche Kraft der Sonne kann Frieden, Gerechtigkeit 
und Wohlstand für alle schaffen. Alles dreht sich um die Sonne.

Die Lösung der Energiekrise steht am Himmel. Wir leben alle 
vom solaren Reichtum unseres menschenfreundlichen und lebens-
spendenden Nachbarsterns. Solarpolitik und Klimaschutz werden 
zum Gewinn für alle. Denn Solarpolitik ist gleichzeitig Sozialpoli-
tik. Johan Rockström, Chef des Potsdam-Instituts für Klimafolgen-
forschung: „Der Reichtum der Natur ist der entscheidende Faktor, 
der den Planeten im Gleichgewicht hält und ihm seine Wider-
standsfähigkeit gibt.“

Doch bis heute schätzen und nutzen wir diesen Reichtum zu 
wenig. Wir lagen und liegen in den Ketten der alten fossil-atoma-
ren Energiewirtschaft gefangen. Und dieser Zustand der Gefangen-
schaft bedeutete und bedeutet Kriege, Umweltzerstörung, Aus-
beutung, Armut für viele und Wirtschaftsvernichtung für alle. In 
mehreren Büchern habe ich diese Katastrophen beschrieben. Jetzt 
und hier geht es um die Befreiung und um die ganz realen Alter-
nativen. Es geht um Licht statt um Feuer. Am Ende gewinnt das 
Licht. Wie aber beenden wir das Zeitalter des Feuers und wie kom-
men wir ins Zeitalter des Lichts?

Der Raketenforscher Wernher von Braun sagte am Schluss sei-
nes Lebens: „Wenn wir im 21. Jahrhundert die Sonne nicht nutzen, 
machen wir einen großen Fehler.“ Selbst der Chef der BP Solar 
Europe, eine Tochter des Mineralölkonzerns BP, Michael Pitcher, 
sagte schon im Juli 1998 der Sonnenenergie eine große Zukunft 
voraus: „Das 21. Jahrhundert wird das Jahrhundert der Sonnen-
energie werden.“

03580_Alt_Solare_Weltrevolution.indd   1403580_Alt_Solare_Weltrevolution.indd   14 6/12/2025   11:35:41 AM6/12/2025   11:35:41 AM



15

Damals erreichten Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) Wir-
kungsgrade von etwa zwölf Prozent, 2024 stellte Oxford PV ei-
nen Weltrekord auf mit einem Wirkungsgrad von 26,9 Prozent 
für ein Solarmodul für Hausbesitzer und Gewerbe. Weit höhere 
Wirkungsgrade können in der Zukunft erreicht werden. Der Wir-
kungsgrad einer PV-Anlage beschreibt, wie viel Prozent der auf die 
Zellen fallenden Sonnenenergie in Strom umgewandelt wird. Je hö-
her der Wirkungsgrad, desto schneller die finanzielle Amortisation 
einer Anlage. 2024 sagt bei einer Umfrage jeder dritte Hausbesit-
zer in Deutschland, im nächsten Jahr eine Solaranlage installieren 
lassen zu wollen. Das ist wie eine Unabhängigkeitserklärung nach 
über 150 Jahren Abhängigkeit von Ölkonzernen. Also genießen wir 
und nutzen wir die Kraft der Sonne! Die europäische Energiewende 
kennt keine Grenzen. Gute Nachrichten!

Europa besteht aus mehr als der EU und ihren direkten Nach-
barländern  – es sind die Kommunen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger, die Europa gestalten. Trotz regionaler Unterschiede gibt 
es viele gemeinsame Ziele und Herausforderungen. Aus diesem 
Grund vernetzen die Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) und 
die Berlin Governance Plattform (BGP) im Rahmen des vom Aus-
wärtigen Amt geförderten Projekts „Energiewende Partnerstadt“ 
vier internationale Kommunenpaare. Um neue Ideen und Projekte 
anzustoßen, bauen diese bis April 2026 eine neue Partnerschaft auf 
oder vertiefen die bisherige.

In den kommenden eineinhalb Jahren werden die vier Städte-
partnerschaften aus Deutschland, der Ukraine, Bosnien-Herze-
gowina und der Republik Moldau  – Stuttgart/Bălți, Greifswald/
Goražde, Düsseldorf/Czernowitz und Hoyerswerda/Novovolynsk – 
gemeinsam den Pfad der Energiewende beschreiten. Zusammen 
werden sie sich mit externen Expertinnen und Experten und den 
Projektmitarbeitenden der AEE und der BGP digital und vor Ort 
treffen, um gemeinsame Ziele zu verfolgen, Herausforderungen zu 
meistern, Erfolge der Energieeffizienz und der Dekarbonisierung 

03580_Alt_Solare_Weltrevolution.indd   1503580_Alt_Solare_Weltrevolution.indd   15 6/12/2025   11:35:41 AM6/12/2025   11:35:41 AM



16

ihrer Kommunen zu realisieren und von- und miteinander zu ler-
nen.

Die erneuerbaren Energien liegen auch im öffentlichen Inter-
esse. Sie machen uns unabhängig von nicht freundlich gesinnten 
Staaten oder Politikern. Schließlich kann man seinem Nachbarland 
nicht mal einfach so Wind und Wasser abdrehen oder die Sonne 
ausschalten. Abhängigkeit von außen als Druck- oder Drohmittel 
werden obsolet, wenn wir uns der heimischen Sonne, dem heimi-
schen Wind, dem heimischen Wasser, der heimischen Bioenergie 
und der heimischen Erdwärme anvertrauen.

Die Energiewende betrifft uns alle. Ohne Energie kein Leben. 
Und mobil wollen oder müssen wir auch sein. Auch das kostet 
Energie. Dieses Buch kann eine Inspirationsquelle für Ihre persön-
liche Energie- und Verkehrswende sein. Es gibt keine Energiewen-
de ohne Verkehrswende. Wir alle tragen Verantwortung für unser 
Handeln, für unsere Energie. Es gilt, die Energieversorgung in die 
eigenen Hände zu nehmen. Die Energieverbräuche sahen 2021 in 
Deutschland so aus: Industrie 29 Prozent, private Haushalte 28 
Prozent, Verkehr 27 Prozent und Gewerbe, Handel sowie Dienst-
leistungen 16 Prozent.

Keine Form der Stromerzeugung ist global jemals so rasch ge-
wachsen wie zurzeit Sonnen- und Windstrom. Noch nie gab es 
weltweit, in Europa und in Deutschland so viel grünen Strom 
wie heute. 2025 werden deshalb wohl die CO2-Emissionen durch 
Stromerzeugung global erstmals fallen. Ein Welttrend von histori-
scher Bedeutung. Für die Umwelt hat sich die Anschaffung einer 
Solaranlage schon immer gelohnt, für den Geldbeutel lohnt sie sich 
auch schon seit dem Jahr 2000 dank staatlicher Förderung über das 
deutsche EEG, das Erneuerbare-Energien-Gesetz. 

Auch der renommierte Klimaforscher Professor Stefan Rahms-
torf meint: „Das fossile System bröckelt. Ein Klima ohne Krise ist 
in Reichweite. Was es jetzt braucht: dass wir endlich unsere Abhän-
gigkeit von CO2 verlassen – in allen Bereichen unseres Lebens.“2
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Schon vor 2024 hätte Deutschland 100 Prozent Ökostrom 
haben können, wenn die schwarz-gelbe Bundesregierung im Jahr 
2012 das EEG nicht brutal ausgebremst hätte. Dadurch fielen die 
jährlichen Wachstumsraten bei der Photovoltaik von 64,2 Prozent 
in den Jahren 2003 bis 2012 auf 9,6 Prozent in den Jahren 2013 
bis 2024 und die des Windstroms von 14,4 Prozent in den Jahren 
2001 bis 2017 auf 3,9 Prozent in den Jahren 2018 bis 2024. Und 
über 100  000 Jobs wanderten nach China. Das haben Heinrich 
Bartelt vom Weltwindenergieverband und dessen Generalsekretär 
Stefan Gsänger errechnet.3 Das heißt: Ein klares Bekenntnis zu den 
erneuerbaren Energien und entsprechendes Handeln sind die Vo-
raussetzung für das Gelingen der solaren Weltrevolution und für 
den Aufbruch in eine neue Menschheitsepoche. Das Ziel ist klar: 
Solar for all. Weil die Sonne für alle scheint. Kostenlos, umwelt-
freundlich und für alle Zeit. 

2. Evolution oder Revolution?

Brauchen wir jetzt eine Evolution oder eine ganz rasche Revolu-
tion? Evolution bedeutet eine Schritt-für-Schritt-Entwicklung in 
einer langen Zeit. Doch diese lange Zeit haben wir nicht mehr, 
denn die Klimakrise kann ganz rasch weltweit zu einer Klimaka-
tastrophe werden. Die Zeit drängt, und die Einschläge des Klima-
wandels kommen schnell näher, werden brutaler, sie häufen sich, 
werden unbezahlbar und fordern immer mehr Menschenleben. 
Mehr als ein Viertel der heute 16- bis 24-jährigen Deutschen er-
klären, aufgrund der Klimakrise keine Kinder bekommen zu wol-
len. Ein weiteres Viertel sagt, ihr Kinderwunsch sei schwächer 
geworden.

Also doch eine Revolution – wie die Vertreter der „Letzten Ge-
neration“ meinen? Nach unserer Erfahrung und in unserem Den-
ken ist Revolution immer mit Gewalt verbunden – „Männer gehen 
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auf die Barrikaden und setzen die Welt in Brand“. (Christian Stö-
cker) 

Die männlichen Erdenbewohner waren und sind die Keimzel-
len der Gewalt und des hierarchischen Denkens und Handelns. Die 
kommende solare Weltrevolution aber wird friedlich sein, wenn sie 
erfolgreich sein will, und sie wird die gesamte Welt betreffen, also 
anders als die französische, die russische und die chinesische Re-
volution nach 1789, 1914 und 1949. Dabei muss es revolutionär 
schnell gehen. Diese erste friedliche Weltrevolution wird nicht nur 
unser gesamtes Energieverhalten verändern, sondern auch unser 
Denken, die Politik, die Wirtschaft und unser Leben. Das ist re-
volutionär.

Die menschliche Entwicklung ist seit Jahrtausenden eine lange, 
aber auch langsame Entwicklung zu mehr universeller Mitmensch-
lichkeit. In der von Karl Jaspers so genannten „Achsenzeit“ um 
etwa 500 vor Christus begann ein großer historischer Wandel in 
vier ganz verschiedenen Kulturen gleichzeitig: im Griechenland der 
Antike mit Sokrates und Plato, im Israel der Propheten, im konfu-
zianischen China und im indischen Buddhismus. 500 Jahre später 
fand in Jesu Bergpredigt mit seiner Lehre von der Balance zwischen 
Herz und Verstand diese fortschrittliche Entwicklung ihren ersten 
Höhepunkt. Im säkularen Bereich waren diese Vorgängerideen die 
Basis der Französischen Revolution mit der Forderung nach „Frei-
heit, Gleichheit, Brüderlichkeit“, fanden ihre Vertiefung und Reife 
in der deutschen Klassik und Romantik bei Goethe, Schiller, Höl-
derlin und Fichte und ihre heutige globale Entfaltung 1948 mit 
den universellen Menschenrechten der UNO-Deklaration und 
dem Artikel eins des deutschen Grundgesetzes: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar.“ Wegen dieser Fortschritte ist das Leben 
in unserer heutigen Welt – trotz aller Probleme – besser als in allen 
früheren Zeiten.

Die nächste Stufe dieser humanitären Entwicklung ist das uni-
verselle Solarzeitalter. Wir wissen, dass die Übergänge von einer 
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Stufe zur nächsten oft schmerzhaft, widersprüchlich und fatal 
rückwärtsgewandt waren und sind. Doch die weltweiten solaren 
Hoffnungsspuren, die Sie in diesem Buch finden, liebe Leserin und 
lieber Leser, werden die Welt verändern. Die solare Weltrevolution 
ist unaufhaltsam.

Der rasche hundertprozentige Umstieg auf erneuerbare Ener-
gien und der Erhalt der Biodiversität sind die Lebensversicherung 
für das Leben auf unserem Planeten. Auch und gerade für eine zu-
kunftsfähige Landwirtschaft.

Der Spiegel meint sogar, dass das Artensterben bedrohlicher sei 
als der Klimawandel. „Frieden mit der Natur“ hieß das Motto der 
16. Vertragsstaatenkonferenz zum Weltartenschutzabkommen in 
Kolumbien im Oktober 2024. Doch derzeit herrscht Krieg. Pro 
Tag rotten wir global ca. 180 Tier- und Pflanzenarten aus. Die Na-
tur braucht 30 000 Jahre, um eine neue Spezies zu schaffen. Wir 
sind die erste Generation, die die Evolution rückwärts spielt und 
dem Schöpfer oder der Schöpferin ins Handwerk pfuscht. 

Dabei zerstören wir auch die Basis erfolgreichen Wirtschaftens. 
Dort, wo in den Meeren Fischbestände verschwinden, wo der Bo-
den vergiftet wird und Bestäuber aussterben, verliert die Erde ihre 
Fähigkeit, Lebensmittel, Mittel zum Leben, zu produzieren. Zur-
zeit sind eine Million Arten vom Aussterben bedroht. Das Welt-
wirtschaftsforum warnt, dass durch Naturzerstörung die Hälfte 
des Bruttoinlandsprodukts gefährdet ist. Die Lebensmittelproduk-
tion sichert ein Drittel der Arbeitsplätze. Durch Naturzerstörung 
und Klimawandel könnten bis zur Mitte unseres Jahrhunderts 
Hunderte Millionen Menschen zu Flüchtlingen werden, fürchtet 
die UNO. Dem Klimawandel kann durch regenerative Energien 
begegnet werden. Doch der Schaden an der Artenvielfalt ist weit 
schwieriger zu reparieren. „Was weg ist, ist weg“, schreibt der Spie-
gel am 24. Oktober 2024.
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